
Der Cottbuser Michael Noack
wird ab September wieder in
seiner Heimatstadt arbeiten
können. Er wurde zum Kaplan

der Pfarrei „Zum Guten Hir-
ten“ ernannt. Gleichzeitig en-
det seine Amtszeit als Kaplan
der Pfarrei Heiligstes Herz Jesu
– Heiliges Kreuz in Eisenhüt-
tenstadt. 
In der Mitgliederversammlung
der Freien Wählervereinigung
Drebkau e.V. wurde Dietmar
Horke einstimmig zum Kan-
didaten für die Bügermeister-
wahl der Großgemeinde Stadt
Drebkau gewählt.

Dietmar Horke wohnt in Klein
Oßnig - Ortsteil Schorbus und
ist seit 1992 Abgeordneter der
Stadtverordnetenversamm-
lung, Mitglied des Ortsbeira-
tes und von 2004 bis 2008 Orts-
bürgermeister des Ortsteiles
Schorbus.
Brandenburgs Bildungsmini-
ster Holger Rupprecht
wünschte Christina Gebler
vom Cottbuser Max-Steen-
beck-Gymnasium viel Erfolg
bei der 21. Internationalen Bio-
logie-Olympiade, die vom 11.
bis 18. Juli im südkoreanischen
Changwon stattfindet. „Sich in
vier Auswahlverfahren landes-
und bundesweit durchzuset-
zen, zeugt von großer Biolo-
gie-Begeisterung, viel Fleiß,
Wissen, Fantasie, Ehrgeiz und
Spaß am Erkennen von Zu-
sammenhängen“, so der Mini-
ster bei der Verabschiedung.
An der 21. Internationalen Bio-
logie-Olympiade nehmen rund
250 Jugendliche aus 60 Län-
dern im Alter von 17 bis 20 Jah-
ren teil. Die Deutsche Natio-
nalmannschaft besteht aus vier
Jugendlichen.
Der Senat der Hochschule Lau-
sitz (FH) wählte im Rahmen
seiner konstituierenden Sit-
zung Prof. Dr. Wolfgang
Schröder aus dem Studien-
gang Betriebswirtschaftslehre
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erneut zum Senatsvorsitzen-
den. Ebenso sprachen die Se-
natsmitglieder wieder der Lei-
terin des Sprachenzentrums
der Hochschule Lausitz, Di-
plomlehrerin Ilka Bichbei-
mer, das Vertrauen aus und

wählten sie zur Stellvertreten-
den Senatsvorsitzenden.
Der Cottbuser Landtagsabge-
ordnete Jens Lipsdorf (FDP)

ist vom Brandenburgischen Ju-
stizminister Dr. Volkmar
Schöneburg als neues Mit-
glied in den Beirat der Justiz-
vollzugsanstalt Cottbus-Dis-
senchen berufen worden.
Der FC Energie Cottbus hat
Mittelfeldspieler Stiven Rivic

zum 1. FC Kaiserslautern mit
sofortiger Wirkung transfe-
riert. Stiven Rivic trug vier Jah-
re lang das Trikot des FC Ener-
gie Cottbus und erzielte in 73
Spielen acht Tore seit 2006.
Werner Walde ist im Alter von
84 Jahren gestorben. Er war Er-
ster Sekretär der SED-Be-
zirksleitung Cottbus. Von 1971
bis 1989 war er Abgeordneter
des Bezirkstages Cottbus so-
wie Mitglied der Volkskammer
und des ZK der SED. Von 1976
bis zu seiner Enthebung aus
diesem Amt im November
1989 war Werner Walde Kan-
didat des Politbüros des ZK
der SED. 

Fotos: Jens Haberland,
Nowka, Bernd Weinreich,
CGA-Archiv, Tag des Herrn

Michael Noack

Dietmar Horke

Prof. Wolfgang Schröder

Jens Lipsdorf

Stiven Rivic


